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Newsletter für Eltern 

Liebe Eltern, 
 
als Erziehungsberechtigte sind Sie Begleiter und Ansprechpartner beim Berufsfindungsprozess 
Ihrer Kinder. Daher möchten wir Sie regelmäßig über ausgewählte Themen hinsichtlich des 
beruflichen Werdeganges Ihres Kindes informieren. 
 
Unseren Newsletter erhalten Sie quartalsweise – sollten Sie Themenwünsche, Anregungen oder 
Kritik haben, können Sie sich gerne über 

  Recklinghausen.Berufsberatung@arbeitsagentur.de  

unter dem Stichwort „Newsletter“ bei uns melden.  
 
In der aktuellen Ausgabe finden Sie Informationen zum Thema „Über das Praktikum zum 
Traumjob“ und wie ihr Kind die Zeit zwischen Schule und Ausbildung sinnvoll nutzen kann. 
Darüber hinaus möchten wir Ihnen einen Einblick über den Ausbildungsberuf des 
Technischen Produktdesigners geben und mit Ihnen auf das diesjährigen „AusbildungsVest 
2024“ zurückblicken.  
 
 
Wir wünschen viel Spaß beim Lesen! 
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Über das Praktikum zum Traumjob! 

 

 

 

 

  

 

Steht Ihr Kind an einem beruflichen Wegkreuz?  

Ist die Entscheidung für den zukünftigen Job noch unklar, oder 
schwankt es zwischen verschiedenen Alternativen?  

Ein Praktikum kann in allen Fällen der Schlüssel zur Klarheit und 
Orientierung sein! 

 

Schülerbetriebspraktikum  

• 1–3-wöchige Pflichtpraktika in der 8. und 9. 
Klasse. 

 

Freiwilliges Praktikum 

• Freiwilliges Schülerpraktikum, z.B. in den 
Ferien, eigeninitiativ organisiert 

 

Einstiegsqualifizierung  

• Bezahltes Langzeitpraktikum mit einer 
Dauer von 4 bis 12 Monaten 

 

 

So findet Ihr Kind einen Praktikumsplatz 

Der erste Schritt zur Praktikumssuche kann so simpel sein: Ein persönliches Gespräch oder ein 

Anruf in einem Unternehmen kann oft bereits zu einem Praktikumsplatz führen. Darüber hinaus 

bieten Ausbildungsmessen sowie Jobbörsen eine hilfreiche Ressource.  

Besuchen Sie die Website https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/recklinghausen, um 

Praktikumsstellen im Kreis Recklinghausen nach Städten sortiert zu finden. 

 

Weitere Tipps erhält Ihr Kind von seinem Berufsberater/ seiner Berufsberaterin 

(s. Schulsprechstunden) und auf www.planet-beruf.de oder www.abi.de. 

 

Vorteile eines Praktikums kurz und 

knapp! 

 

1. Echte Einblicke in den Arbeitsalltag:  
Ihr Kind lernt den beruflichen Alltag 

hautnah kennen und versteht, welche 

Anforderungen und Herausforderungen 

in verschiedenen Berufen auf ihn 

warten. 

2. Stärken und Interessen erkennen:  
Praktische Erfahrungen können Ihrem 

Kind helfen, die eigenen Fähigkeiten zu 

identifizieren und zu bewerten, was in 

Bezug auf die berufliche Orientierung 

von großer Bedeutung ist. 

3. Pluspunkte im Lebenslauf:  
Ein Praktikum wertet den Lebenslauf 

auf und zeigt zukünftigen Arbeitgebern, 

dass Ihr Kind bereit ist, praktische 

Erfahrungen zu sammeln. 

 

https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/recklinghausen
http://www.planet-beruf.de/
http://www.abi.de/


 

  

 

 

 

Technische(r) Zeichner(in) – Wie bitte? Den Beruf gibt’s gar nicht mehr? 

 
So oder so ähnlich „klingt“ es nicht selten, wenn Eltern ihre Kinder zu den Beratungsgesprächen 
begleiten und es dabei um die Besprechung potentiell interessanter Ausbildungsberufe geht.  

 Ja, liebe Eltern, diesen Beruf gibt es nicht mehr, aber wir können Entwarnung geben:  

Seit 1937 gab es den Beruf des/der Technischen Zeichners/in. In den 1990er Jahren beinhaltete 

dieser auch zunehmend das Erlernen von CAD-Programmen. Zur Erinnerung: Die Abkürzung 

„CAD“ steht für Computer Aided Design, also das Designen und Erstellen von Zeichnungen und 

geometrischen Modellen eines Produktes mit der Unterstützung von Computerprogrammen. 

Mit den Veränderungen in der Berufs- und Arbeitswelt wurde es notwendig, das komplette 

Berufsbild zu verändern: Es gibt mittlerweile mit dem Ausbildungsberuf des/der Technischen 

Produktdesigners/in mit den Schwerpunkten „Maschinen- und Anlagenkonstruktion“ sowie 

„Produktgestaltung und -konstruktion“ sogar zwei Nachfolgeberufe! 

 Der Schwerpunkt bei der Fachrichtung Maschinen- und 

Anlagenkonstruktion liegt auf der Entwicklung von Anlagen, 

Maschinen und Fahrzeugen. Bei der Fachrichtung 

Produktgestaltung und -konstruktion konzipieren und entwickeln 

Produktdesigner/innen Datenmodelle und Produkte, die i.d.R. in 3D-

Programmen am Computer erzeugt werden.  

 

Im Schiffs-, Fahrzeug- Maschinen- und Flugzeugbau sowie Innenausbau, der Medizintechnik 

oder in Konstruktions- und Ingenieurbüros sind Technische Produktdesigner/-innen gefragt. 

Mit Spaß an Mathe, Physik, einem guten räumlichen Vorstellungsvermögen sowie häufig auch 

schon dem mittleren Schulabschluss (Fachoberschulreife) erfüllen Ihre Kinder wichtige 

Voraussetzungen für die Ausbildung. Handwerkliches kommt während der Ausbildung übrigens 

nicht zu kurz, wenn z.B. bei der Werkstoffbearbeitung selbst Hand anlegt wird. 

Nach einer 3,5jährigen Ausbildung gibt es Möglichkeiten der beruflichen Aufstiegsweiterbildung 

wie z.B. der zum/zur Techniker/in der jeweiligen Fachrichtung oder auch als Technische/r 

Fachwirt/in. 

Studienmöglichkeiten in vielfältiger Form bieten die Studienrichtungen Konstruktionstechnik, 

Produktentwicklung, Produkt- sowie Industriedesign. 

Sprechen Sie doch mal mit Ihrem Kind über diese Ausbildung! 😉 

Tipp: Wir als Berufsberater*innen beraten Ihre Kinder auch gerne form- und zwanglos im 

Rahmen der an allen Schulen angebotenen Schulsprechstunden! Insbesondere auch, wenn Ihr 

Kind noch keine ausreichenden Berufswünsche entwickelt hat oder sich nicht sicher ist, ob es 

die Anforderungen für die gesuchte Ausbildung erfüllt! 

Quellen: https://web.arbeitsagentur.de/berufenet/ 

 

 

Für beide Richtungen gilt: Als Technische/r Produktdesigner/in ist man u.a. direkt an der 

Entwicklung von technischen Objekten, Bauteilen, Maschinen, Anlagen aber auch Gegenständen 

des täglichen Lebens wie z.B. Autos, Sportschuhen und Handyhüllen beteiligt.  

 

https://web.arbeitsagentur.de/berufenet/


 

  

 

 

 Ihr Kind will nach der Schule erst mal eine Auszeit nehmen? Warum nicht?  
 
Für viele Jugendliche stellt die Zeit zwischen dem Schulabschluss und dem Beginn einer 
Ausbildung oder eines Studiums eine herausfordernde Phase dar, insbesondere wenn sie noch 
unsicher sind, welchen beruflichen Weg sie einschlagen möchten. In solchen Momenten ist es 
wichtig, diese Übergangszeit aktiv und sinnvoll zu gestalten, um wertvolle Erfahrungen zu 
sammeln, die nicht nur die persönliche Entwicklung fördern, sondern auch später im Lebenslauf 
von Vorteil sein können. 
 
Eine ausgezeichnete Möglichkeit dafür sind neben Praktika auch Freiwilligendienste. In einem 
Freiwilligendienst engagiert sich Ihr Kind ehrenamtlich für andere, etwa in einer sozialen oder 
kulturellen Einrichtung, im Gesundheitsbereich, im Umweltschutz oder in der Forschung. Handelt 
es sich um ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) oder ein Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) 
sind die Rahmenbedingungen, wie Bezahlung und Arbeitszeiten gesetzlich geregelt. Eine weitere 
Option ist der Freiwillige Wehrdienst. Dieser wird mit einem Sold vergütet.  
All das macht sich gut im Lebenslauf und bringt unter bestimmten Voraussetzungen Pluspunkte 
bei der Bewerbung um einen Ausbildungsplatz oder einer Studienplatzbewerbung. 
 

Online-Infoveranstaltungen für Jugendliche und ihre Eltern 
 

Ins Ausland gehen 
Immer mehr Jugendliche entscheiden sich nach 
dem Schulabschluss dafür, für ein Jahr ins Ausland 
zu gehen. 
 
Wird der Dienst im Ausland absolviert, etwa als 
Internationaler Jugendfreiwilligendienst (IJFD), 
sind Verpflegung und Unterkunft frei. Reisekosten 
werden bezuschusst und es gibt ein Taschengeld.  
Freiwilligendienste im Ausland, die über private 
Agenturen organisiert werden, kosten dagegen 
Geld.  
 

Das „Freiwillige Internationale Jahr“ (FIJ) ist ein Netzwerk 
von über 100 gemeinnützigen Trägerorganisationen, die 
Auslandsdienste anbieten. Am 14. November um 16:30 
Uhr steht die Initiative FIJ bereit, Ihre Fragen zu 
beantworten: 
Was ist ein FIJ? 
Wie können Sie Ihr Kind unterstützen? 
Wo finden Sie die passende Trägerorganisation? 
… 

Online-Infoveranstaltung 
14. November,  
16:30-18:00 Uhr 
Anmeldung unter: 
https://aklhue.idloom.events/o
nline-veranstaltung-
freiwilliges-internationales-jahr 
 

Weitere Angebote und Informationen zu den Freiwilligendiensten finden Sie auf: 
https://www.arbeitsagentur.de/bildung/zwischenzeit/freiwilligendienst-leisten. 
 
Eine Übersicht über Anbieter von Auslandsdiensten finden Sie auf unserer Homepage: 
www.arbeitsagentur.de/bildung/zwischenzeit/ins-ausland-gehen. 
 

https://www.freiwilliges-internationales-jahr.de/
https://aklhue.idloom.events/online-veranstaltung-freiwilliges-internationales-jahr
https://aklhue.idloom.events/online-veranstaltung-freiwilliges-internationales-jahr
https://aklhue.idloom.events/online-veranstaltung-freiwilliges-internationales-jahr
https://www.arbeitsagentur.de/bildung/zwischenzeit/freiwilligendienst-leisten
http://www.arbeitsagentur.de/bildung/zwischenzeit/ins-ausland-gehen


Insgesamt war die Ausbildungsmesse ein großer Erfolg, nicht nur für die Jugendlichen, die sich 

z.B. für Praktika empfehlen konnten, sondern auch für die Aussteller*innen, die ihre Ausbildungen 

und Studienmöglichkeiten präsentieren konnten. 
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AusbildungsVest 2024 –  

Ein Rückblick 

 Es war ein regnerischer Auftakt in den September. Aber 

Regen und Wolken konnten die Stimmung der 

Besucher*innen und Aussteller*innen nicht trüben! 

2023. 

 
Mehr als 50 Arbeitgeber*innen aus dem Vest haben sich und ihre vielfältigen Ausbildungs- und 

Studienmöglichkeiten den insgesamt 2600 Besucher*innen am 04.09.2024 im Rahmen des 

AusbildungsVest präsentiert.  

Wie in jedem Jahr bot das AusbildungsVest eine hervorragende Plattform, um Jugendliche und 

Arbeitgeber*innen zusammenzubringen. Trotz Dauerregen war die Atmosphäre auf der Messe 

lebhaft – Unternehmen aus der Gesundheitsbranche, aus dem Handwerk und der Wirtschaft 

haben die Besucher*innen mit ihren Mitmachaktionen an ihre Stände gelockt und boten ihnen die 

Möglichkeit, sich nicht nur vor dem Regen zu schützen, sondern sich primär über Berufe zu 

informieren und so einen direkten Einblick in spannende Berufswelten zu gewinnen. Auch die 

Berufsberatung hat sich in der „Lounge“ für die Jugendlichen zur Verfügung gestellt und 

Bewerbungen gecheckt, Kurzberatungen durchgeführt und in Zusammenarbeit mit den 

Jugendberufsagenturen Recklinghausen und Herten die Möglichkeit geboten, Bewerbungsfotos 

zu erstellen. Im Vorfeld zur Messe wurden die Jugendlichen in den Schulen durch ihre 

Berufsberater*innen auf den Besuch des AusbildungsVests vorbereitet und auf die Angebote der 

Arbeitgeber*innen eingestimmt.   

Ein Highlight in diesem Jahr war das Gewinnspiel. Die Chance auf tolle Preise – die uns die 

Aussteller*innen zur Verfügung gestellt haben – sorgte für zusätzliche Motivation den Kontakt zu 

den Arbeitgeber*innen zu suchen. Denn die Aufgabe war es, Fragen an die Arbeitgeber*innen zu 

stellen, um so an ein bestimmtes Lösungswort zu kommen. 

Die positive Resonanz aller Beteiligten hat wieder einmal gezeigt, wie 
wichtig diese Veranstaltungen für die berufliche Orientierung von 
Jugendlichen sind. 

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr und sind gespannt, welche 
Highlights in 2025 auf uns warten – nur dann hoffentlich bei besserem 
Wetter! 

 
Scannen Sie den QR-Code oder klicken Sie auf den folgenden Link, um einen Eindruck vom diesjährigen AusbildungsVest zu erhalten: 

https://www.instagram.com/reel/C_gGxLnJ5YD/?igsh=MXI2eXRjcGRwZmR1YQ==  

©Recklinghäuser Zeitung, Instagram @recklinghaeuserzeitung 

https://www.instagram.com/reel/C_gGxLnJ5YD/?igsh=MXI2eXRjcGRwZmR1YQ


  

 

 

 

Info-Veranstaltung im Berufsinformationszentrum (BiZ) 

Das BiZ Recklinghausen bietet Ihnen und Ihren Kindern ganzjährig 

interessante Veranstaltungen u. a. zum Thema Studien- u. 

Berufsorientierung an. Die aktuellen Termine finden Sie in unserer 

Veranstaltungsdatenbank. 

Haben Sie darüber hinaus Fragen? 

Vereinbaren Sie einfach einen Termin mit uns für sich und Ihr Kind. 

Hier finden Sie alle weiteren Infos zu Kontaktmöglichkeiten. 

Wir unterstützen Sie gerne! 

Übrigens: Vieles können Ihr Kind oder auch Sie über unsere 

„BA-mobil App“ erledigen! In der App kann man mit 

seinen persönlichen Zugangsdaten zum Beispiel den 

Lebenslauf ergänzen, einen Beratungstermin vereinbaren 

und einsehen oder uns Veränderungen mitteilen.  

Nutzen Sie den QR-Code oder den Link für den 

Download:  

https://www.arbeitsagentur.de/arbeitslos-arbeit-

finden/arbeitslosengeld/app-ba-mobil  

 

https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/datei/biz-veranstaltungskalender-2024_ba184229.pdf
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/recklinghausen/berufsberatung-vor-dem-erwerbsleben
https://www.arbeitsagentur.de/arbeitslos-arbeit-finden/arbeitslosengeld/app-ba-mobil
https://www.arbeitsagentur.de/arbeitslos-arbeit-finden/arbeitslosengeld/app-ba-mobil

